
Jungen*arbeit - 
geschlechtersensible Arbeit für und mit Jungen* 

und jungen Männern* 

Methodenworkshop 
 
 
Zielgruppe 

Fachkräfte/ Jungenarbeiter* aus allen Arbeitsfeldern der Kinder- und 
Jugendhilfe, insbesondere aus der (offenen) Jugend(sozial)arbeit, 
Schulsozialarbeit und Sozialer Gruppenarbeit, die sich mit der 
geschlechterreflektierten Pädagogik auseinandersetzen und 
Angebote für Jungen* und junge Männer* in geschlechtshomogenen 
Räumen vorhalten und/oder ergänzen (wollen). 
 
Beschreibung 

In diesem Workshop erfolgt eine Sensibilisierung für die aktuellen 
Spannungsfelder der Jungen*arbeit. Sie erlernen neben den 
Grundlagen der Jungen*arbeit vielfältige und praxisbezogene 
Methoden für die geschlechtergerechte pädagogische Arbeit mit 
Jungen* und jungen Männern*. Einige dieser Methoden werden Sie 
dabei selbst ausprobieren und reflektieren können. Diese sollen Sie 
dabei unterstützen, Jungen* und heranwachsende Männer* bei der 
individuellen Ausgestaltung ihres Lebens und ihrer Belange 
unabhängig von Geschlechterzuschreibungen zu bestärken, zu 
fordern und zu fördern. Mittels dieses Methodenworkshops werden 
Sie in die Lage versetzt, bestehende Ansätze der Jungen*arbeit zu 
reflektieren und das Für und Wider der jeweiligen Ansätze 
abzuwägen. 
 
inhaltliche Schwerpunkte 

- Grundlagen der geschlechtergerechten Pädagogik 
- Rollenklischees und Geschlechterrollenzuschreibungen mit 

Blick auf Jungen* und junge Männer* beleuchten 
- Grundlagen und Ziele der geschlechtergerechten 

Jungen*arbeit/Jungen*pädagogik 
- Kennenlernen und Ausprobieren von praxisnahen Methoden 
- Fachlicher Austausch und Reflexion 

 
Hinweis 

Dieser Workshop findet in Kooperation mit dem Kompetenzzentrum 
geschlechtergerechte Kinder- und Jugendhilfe in Sachsen-Anhalt 
e.V. statt.  
 
Was hat es eigentlich mit dem Sternchen * auf sich? 
Das Sternchen oder Asterisk beschreibt die unendliche Vielfalt der 
Möglichkeiten. Damit öffnet er auch das Feld innerhalb eines 
Geschlechts. So soll symbolisiert werden, dass die verwendete Form 
keinen Rollenzuschreibungen unterliegt und sich jeder Mensch 
(ungeachtet seines Geschlechts) an dieser Stelle wiederfinden kann. 
 

Termin 
07.05.2020 
 

Veranstaltungsort 
Magdeburg 
 

Kursnummer 
KT 501/17 MD 
 

Referent*innen 
Sebastian Scholz 

 
Fachbereich 
Kinder und Jugend 

 
Auskunft zu Inhalten 
erteilt 
Lucia Tanneberger 
Telefon: 0345/514-1661 
E-Mail: lucia.tanneberger 
@lvwa.sachsen-anhalt.de 
 

Auskunft zur 
Anmeldung/ 
Organisation 
Kathrin Stude 
Telefon: 0345/514-1640 
E-Mail:  
fortbildung.landesjugendamt 
@lvwa.sachsen-anhalt.de 
 

Teilnehmer*innenzahl 
20 
 

Kosten 
30,00 Euro 
 
 

Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Schulsozialarbeit

86




